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Vorwort

Mit diesem Buch betreten die Autoren Neuland. Rechtsfragen von Marketing 
und Vertrieb werden hier nicht in traditioneller Weise anhand der Gesetzes-
strukturen, sondern in enger Orientierung an den Begriffen und Einteilungen 
der Betriebswirtschaftlehre dargestellt und damit nach den in der Praxis auf-
tauchenden Fragestellungen bearbeitet. 

Durch den von traditionellen (juristischen) Lehrbüchern abweichenden Aufbau 
dieses Buches soll es (auch) Nicht-Juristen ermöglicht werden, tiefere Einblicke 
in die komplexen, aber praktisch höchst wichtigen Rechtsfragen von Marketing 
und Vertrieb zu gewinnen. Zielgruppe des Buches sind dabei zunächst Studie-
rende der Wirtschaftswissenschaften und der Rechtswissenschaften, denen 
es wertvoller Begleiter für Lehrveranstaltungen zum „Gewerblichen Rechts-
schutz“, „Wettbewerbsrecht“, „Markenrecht“ oder eben wie an unserer Hoch-
schule zum „Marketing- und Vertriebsrecht“ sein soll. Der an betriebswirt-
schaftlichen Kategorien und Begrifflichkeiten orientierte Aufbau des Werkes 
erleichtert den Studierenden dabei das Zurechtfinden in der fremden (Rechts-)
Materie und die Herstellung von Querverbindungen und Bezügen zu anderen 
Lehrveranstaltungen in den Bereichen Marketing und Vertrieb. Studierende der 
Rechtswissenschaften werden mit einem für sie zunächst etwas ungewohnten, 
aber zumeist sehr lehrreichen und wertvollen Bezug zur Unternehmenspraxis 
in Marketing und Vertrieb konfrontiert.

Daneben soll dieses Werk aber auch den Bedürfnissen von Marketeers und 
Vertriebspraktikern genügen, die in der täglichen Arbeit einfache, schnelle und 
effiziente Orientierung über rechtliche Fragestellungen und Rahmenbedin-
gungen des Marketing suchen, auch um den stetig wachsenden Compliance-
Anforderungen der Unternehmensführung gerecht werden zu können. Diese 
Zielgruppe darf im Buch enthaltene Angebote zur Erarbeitung und Vertiefung 
von Grundlagenwissen getrost ignorieren. Schließlich kann das Werk aber auch 
für anwaltlich oder auf Verbands- und Unternehmensseite tätige Juristinnen 
und Juristen einen Einstieg in die Materie des Marketing- und Vertriebsrechts 
anbieten, der sich an den Bedürfnissen der Unternehmenswelt orientiert und 
soweit sinnvoll auch deren Sprache verwendet.

Die Autoren haben besonderes Augenmerk darauf gelegt, dass die Texte für 
juristisch nicht vorgebildete Einsteiger in das Themengebiet gut verständlich 
und übersichtlich gegliedert sind. Ausgangsfälle, Grafiken und zahlreiche Bei-
spiele erhöhen die Anschaulichkeit. Der schnellen Wiederholung dienen die in 
den Text eingestreuten Checklisten, die den Fallaufbau und die maßgeblichen 
Prüfungspunkte der jeweiligen Anspruchsgrundlagen enthalten. Der Umfang 
eines Lehrbuchs ist aber begrenzt und juristische Klausuren besteht man nur 
durch Übung. Daher bieten wir auf der Webseite des Verlags zusätzliche Lern-
materialien und Fälle mit Lösungen zum Download an.

Vorwort
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VorwortVI

Das Buch beruht auf den vielfältigen und langjährigen praktischen Erfahrun-
gen der Autoren als Hochschullehrer, Anwalt, Richter und Justiziar in allen 
Bereichen des Marketing- und Vertriebsrechts. Die didaktischen Methoden, die 
Beispiele, Übungen und Lernmaterialien wurden viele Semester lang in Lehr-
veranstaltungen der Autoren erprobt und verfeinert. Aus der jahrlangen Praxis 
als Hochschullehrer ist auch das Bedürfnis entstanden, ein Buch vorzulegen, 
das sich von den traditionellen Lehrbüchern auf diesem Gebiet grundlegend 
unterscheidet und neue didaktische Wege geht. Nach den Erfahrungen der 
Autoren tun sich betriebswirtschaftliche Studierende und auch Marketeers 
zumeist sehr schwer, die komplexen Strukturen von einschlägigen Gesetzen 
(wie beispielsweise dem mit jeder Reform unübersichtlicher gewordenen UWG) 
auf ihren Berufsalltag in Marketing und Vertrieb zu übertragen. Umgekehrt tun 
sich angehende Juristen oft schwer, die wirtschaftliche Bedeutung und die prak-
tischen Zusammenhänge von Vorschriften des Gewerblichen Rechtsschutzes zu 
erkennen. Das vorliegende Buch versucht – soweit ersichtlich erstmals – beide 
Betrachtungsweisen in einer systematischen Gesamtschau zu vereinigen.

Bei der Gestaltung der Literaturauswahl und der Fundstellennachweise haben 
sich die Autoren von den Zielgruppen des Buches und den Bedürfnissen der 
Praxis leiten lassen. Den weitaus größten Teil des Fußnotenapparats nehmen 
daher Nachweise der aktuellen Rechtsprechung im Vollzitat ein, so dass die Ent-
scheidungen unabhängig von der Fundstelle leicht aufzufinden sind. Insbeson-
dere Studierenden legen wir die Lektüre dieser Entscheidungen im Originaltext 
wegen der damit verbundenen wertvollen Lerneffekte besonders ans Herz. Der 
Nachweis klassischer Kommentare und sonstiger juristischer Fachliteratur zum 
jeweiligen Rechtsgebiet wurde hingegen ganz bewusst auf das für die Zwecke 
des vorliegenden Buches notwendige Maß beschränkt. Auch auf die Darstellung 
wissenschaftlicher Meinungsstreitigkeiten und Theorien wurde fast vollständig 
verzichtet, da sie für die Praxis in Marketing und Vertrieb überwiegend irrele-
vant sind. Soweit dies sinnvoll erschien, wurden aber Hinweise auf weiterfüh-
rende Literatur zur Vertiefung gegeben. Die Literaturhinweise zu Beginn der 
Kapitel enthalten zum einen aus Sicht der Autoren empfehlenswerte Lehrbücher 
für Studierende und zum anderen Hand- und Formularbücher für den Praktiker.

An der Entstehung des Buches in der vorliegenden Form haben zahlreiche Stu-
dierende mitgewirkt, die uns in Vorlesungen durch Diskussion und Fragen auf 
die Verständnisprobleme aufmerksam gemacht haben, die mit Gesetzestexten 
und der juristischen Denkweise fast notwendig verbunden sind. An der Erstel-
lung des Manuskripts haben unsere studentischen Mitarbeiterinnen Fr. Jenny 
Dornberger, Fr. Nadine Joos, Fr. Isabel Mages, Fr. Syuzanna Romanenko und Fr. 
Nicole Degele mitgewirkt. Besonderer Dank für die tatkräftige und akribische 
Hilfe bei der Durchsicht, Korrektur und Strukturierung des Textes sowie der 
Anfertigung des Stichwortverzeichnisses gilt Fr. Agrin Seyed Nassir.

Es gibt kein Buch ohne Fehler. Für Hinweise darauf sowie für Verbesserungs-
vorschläge sind wir stets dankbar. Diese senden Sie bitte an axel.birk@hs-
heilbronn.de oder joachim.loeffler@hs-heilbronn.de.

Heilbronn, im Februar 2012� Axel Birk 
� Joachim Löffler
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